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 Antrag
gemäß der Geschäftsordnung

CDU-Fraktion in der BV 1

Nr.: A 16/0985-01
Status: öffentlich

Datum: 31.10.2016

Antrag zum TOP 4.1.:" Anregung gem. § 24 GO NRW: Änderung des 

Fahrweges der Buslinie 138 im Bereich der Waterloostraße"

Antrag der CDU-Fraktion für die Sitzung der BV 1 am 03.11.2016

Beratungsfolge
Status Gremium
 Ö Bezirksvertretung 1

Beschlussvorschlag:
I. Die CDU Fraktion beantragt:
a) Die Durchführung einer GWA-Messung in der Waterloostraße, im Abschnitt zwischen 
Leipziger Straße und Humboldtstraße. Wenn sich die Geschwindigkeitsüberschreitungen 
bestätigen, ist ein Piktogramm „30“ in Höhe der Einmündung Leipziger Straße aufzubringen.
b) Die Vorlage verlässlicher Zahlen aus Fahrgastzählungen für die Buslinie 138 „Ein-/ 
Aussteiger“ an den Haltestellen" Am Scheidbusch" und " Leipziger Straße".

II. Die Verwaltung wird gebeten zu prüfen:
a) Das erlaubte einseitige Parken in markierten Parkflächen auf der nördlichen Seite der 
Waterloostraße, auf der jetzt eingeschränkte Parkverbot ausgeschildert ist.
b) Ein absolutes Halteverbot auf der gegenüberliegende Straßenseite.
c) Die Einrichtung einer unechten Einbahnstraße auf der Waterloostraße und keine Zufahrt 
von der Humboldtstraße aus (ausgenommen BUS 138). 

Sachverhalt: 
Manchmal ergibt sich in dieser Straße eine blockierende Verkehrssituation. Aufgezeichnete 
Parkbuchten würde das Parken ordnen. Die Einfahrten zu Garagen und Stellplätzen würde 
ausreichende Ausweichmöglichkeiten anbieten.
Die mögliche Blockierung BUS zu BUS ist bereits als höchst unwahrscheinlich beurteilt 
worden.
Von den Anwohnern wird beklagt, dass von Fulerum kommende Fahrzeuge links in die 
Waterloostraße einbiegen. Damit werden die regelmäßigen Staus an der Kreuzung RRZ als 
Linksabbieger umfahren. Die Aufbringung eines Piktogramms an bezeichneter Stelle würde 
dem Autofahrer bei sich veränderten Fahrwegen oder Einmündungen daran erinnern, dass 
er sich immer noch in einer Tempo 30-Zone befindet.
 
Hansgeorg Schiemer                                 Arnold Fessen
Fraktionsvorsitzender BV 1                        Bezirksbürgermeister BV 1
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